
   

 

 

 

  

Vernetzungs- und Transfermaßnahme zur 

„Bekanntmachung über die Förderung von Forschungsvorhaben zum Schutz von Bienen und weiteren Bestäuberinsekten in der Agrarlandschaft“

 

Entwicklung digitaler vernetzter Sensoren für vitalere Bienen  

Ausgangslage  

 

• Imker muss Bienenvölker    

regelmäßig auf Futtermangel, 

Krankheiten oder               

Vandalismus kontrollieren. 

• Frühzeitige Detektion von Be-

lastungszuständen und Ein-

griff des Imkers kann Vitalität 

erhöhen und Mortalität     

senken. 

Projektvorhaben und Ziele 

 

• Weiterentwicklung und Vernetzung 

von Sensoren für Temperatur, Sound- 

und Videoaufnahmen zur Unterstüt-

zung der Bienenstock-Kontrollen. 

• Auswertung der Daten – auch mit KI - 

zur frühzeitigen Detektion von Futter-

mangel, Weisellosigkeit, Parasitenbefall 

oder Schwarmvorbereitung und          

Generierung von                           

Handlungsempfehlungen. 
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